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Politiſche Ueberſicht
Nachdem der Congreßplan nunmehr als aufgegeben zu be

trachten iſt ſucht Rußland ſich mit OeſterreichUngarn durch
gemeinſchaftliche Unterhandlungen zu verſtändigen Zu dieſem

et iſt General Jgnatieff nach Wien geſchickt Ohne
Zweifel iſt es richtig was einige Journale melden daß ſeine
nächſte Aufgabe ſein wird England zu iſoliren Oeſterreich zu
bewegen daß es dem Lord Beaconsfield klar mache daß auf
ein Zuſammengehen Oeſterreichs mit England gegen Rußland
nicht zu rechnen ſei Weiter aber wird der ruſſiſche Unter
händler eine Einigung über die Friedensbedingungen zu Stande
zu bringen verſuchen Und dieſe Aufgabe dürfte ihm nicht ſo
raſch gelingen als die erſte wenigſtens nicht wenn nicht Ruß
land ſich noch zu manchen Conceſſionen zu Gunſten Oeſterreichs
herbeiläßt Wenn es wirklich zu einem Kriege zwiſchen Ruß
land und England kommen ſollte ſo würden die übrigen europäiſchen
Großmächte die beiden ihren Zweikampf allein ausfechten laſſen
Frankreich und Jtalien verkünden ausdrücklich ihren Beſchluß
ſtrikte Neutralität aufrecht zu erhalten Von Deutſchland iſt dies
ſelbſtverſtändlich Jnzwiſchen nehmen in Rußland wie in
England die Rüſtungsmaßregeln ihren Fortgang und werden
in großartigem Maßſtabe betrieben Die engliſche Regierung
hat u A 4 Hunderttonsgeſchütze angekauft Die engliſche Re
gierung hat ferner den Vicekönig von Jndien telegraphiſch be
auftragt mit Aufbietung aller Kräfte ſo ſchnell wie möglich
200,000 Mohamedaner einzuberufen Die Ruſſen machen
ſich gleichfalls auf einen aſiatiſchen Feldzug gefaßt
Aus Taſchkent kommt die Nachricht daß im Khanat
Khokand ein Lager für 200,000 Mann vorbereitet wird
und daß General Kaufmann den interimiſtiſchen Ober
befehl übernehmen ſoll Gleichzeitig ſetzt Rußland ſeine kas
piſche Flotte in den Stand Es werden größere Militärtrans
porte vorbereitet Der Güterverkehr an der OdeſſaBalta
Linie iſt wieder wegen der Truppentransporte eingeſtellt
Die Forts von Varna werden durch die Ruſſen neu armirt
Die ſüdlichen Abhänge des Balkans werden ſtark befeſtigt

So bläſt denn im Augenblick von der Newa und von der
Themſe her ein recht kriegeriſcher Wind Ob derſelbe wirklich
beim Aufeinandertreffen einen Wirbelſturm des Kriegs her
vorrufen wird Die einzige Macht die Ausſicht hat
in den Kampf der beiden Gegner mit hineingezogen
zu werden iſt die Türkei Gegenwärtig wird daher
die Pforte von beiden Nebenbuhlern eifrig umworben
wobei freilich England auf günſtigen Erfolg nicht hoffen
kann Vielmehr hat Rußland in Konſtantinopel
ſelbſtverſtändlich den überwiegenden Einfluß ſo verlautet dort
nach der Pol Corr bereits daß die Pforte dem ruſſiſchen
Einfluſſe nachgebend im Begriff ſtehe ihren Botſchafter inLondon Muſurus Paſcha anzuweiſen das britiſche Cabinet
unter Berufung auf die beſtehenden Verträge um die Zurück
ziehung der engliſchen Flotte aus den Dardanellen
anzugehen Nach einem Telegramm der Times aus Pera
vom 25 d wären die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen der
Türkei und Rußland durch Ernennung Nelidoff s zum
Geſchäftsträger in Konſtantinopel wiederhergeſtellt
Der Daily Telegraph läßt ſich aus Pera vom
26 d Mts telegraphiren daß ruſſiſche Jnfanterie und
Kavallerie von Rodoſto nach Derkos beordert ſei
Großfürſt Nikolaus iſt am Dienstag nicht nach San
Stefano zurückgekehrt ſondern iſt in Pera verblieben und hat
auf ſeiner Yacht übernachtet Am Mittwoch dejeunirte der
ſelbe beim Sultan und kehrte Abends nach San Stefano
zurück Vom Beſuche des Großfürſten in Stambul wird

Landolin von Reutershöfen
Roman von Berthold Auerbach

Fortſetzung
Landolin hatte ſich noch geſtern den Vollbart ab

nehmen laſſen der im Gefängniſſe gewachſen war und es
zeigte ſich daß er im Gefängniß ſehr gealtert hatte die
Spannkraft war wie weggeſchaält zugleich mit der braunen
kräftigen Farbe die Züge waren welk und ſchlaff

Vor dem vergitterten Fenſter flogen Schwalben aus und
ein und zwitſcherten Landolin pfiff auch ein luſtiges Lied und
er pfiff fort als ſich bereits der Schlüſſel in der Thüre drehte
und der Vertheidiger eintrat

Schon ſo luſtig rief der Vertheidiger
Euch ja kaum mehr Warum habt Jhr Euch den Bart ab
nehmen laſſen

Warum Damit mich die Geſchworenen wieder erkennen
Gut iſt Recht Was wünſcht Jhr nun

Der Vertheidiger hatte mit keiner Silbe der ſo frühen
Stunde erwähnt er verhielt ſich zu einem Angeklagten wie ein
Arzt zu einem Kranken Landolin fühlte aber doch daß er
ſich vor ſeinem Beiſtande entſchuldigen müſſe und er that s
indem er bat daß ihm die Liſte der Geſchworenen vorgelegt
werde damit er ſehe wen er ablehnen und wenn er feſthalten
wolle Gleich dem Alphabet nach war der Sägmüller Arm
brufter der als Erſatz Geſchworener für Landolin einberufen
war der Erſte Der Vertheidiger ſagte der Mann habe ge
beten abgelehnt zu werden

Hoho rief Landolin juſt den halte ich feſt er ſoll
ſchuldig über mich ſagen wenn er kann verwandt ſind wir
nicht und unſere Kinder ſind nicht mehr verlobt

Der Zweite war der Holzhändler Dietler
Der möchte auch frei ſein, erklärte der Vertheidiger
Er möchte frei ſein z will auch frei ſein
Er wird aber grimmzorn S uns werden
So machen Sie daß der Staatsanwalt ihn nicht freigiebt

dann haben wir ihn und gegen den Staatsanwalt er kennt
mich von lang hätte faſt geſagt von bot her

Landolin lachte und guch der Vertheidiger lächelte und ſah
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ferner nachträglich berichtet daß ſich der Großfürſt und ſein
Gefolge auch nach Pera begeben und dem deutſchen Botſchafter
Prinzen Reuß einen Beſuch gemacht habe Ebenſo beſuchte
derſelbe auch die ruſſiſche Botſchaft deren Wappen und
IJnſignien dabei zum erſten Mal von ihren bisherigen Ver
hüllungen wieder befreit waren

Die rumäniſchen Journale ſprechen ſich gegen die Be
ſtimmung des Friedensvertrages aus nach welcher die Ruſſen
noch 2 Jahre hindurch ihre Kommunikation durch Rumänien
behalten ſollen und erinnern daran daß die mit Rußland
abgeſchloſſene Konvention vom 4 Juni v J nur für die
Dauer des Krieges abgeſchloſſen worden ſei und mit Beendi
gung des Krieges erlöſche Die Beſtimmung ſei um ſo
läſtiger weil in Folge derſelben die Straßen und die Eiſen
bahnen zum Nachtheile des Handels unaufhörlich geſperrt
werden würden Die Deputirtenkammer hat dem König
reiche Jtalien dafür daß daſſelbe mit Rumänien keine Han
delskonvention ſondern einen Handelsvertrag abgeſchloſſen
und auf dieſe Weiſe die Unabhängigkeit Rumäniens anerkannt
habe Dank votirt

Jm franzöſiſchen Miniſterrathe wurde beſchloſſen ſtrikte
Neutralität zu beobachten an dem Congreſſe nur Theil zu
nehmen wenn alle Garantiemächte auf demſelben vertreten
wären und dieſe Haltung trotz aller Verführungen oder Dro
hungen zu bewahren

Die italieniſche Deputirtenkammer hat an Stelle
Cairoli s den Deputirten Farini mit 174 Stimmen zu ihrem
Präſidenten gewählt Am Dienſtag kündigte der Miniſter
präſident in der Kammer die im Laufe der Seſſion vorzule
genden Geſetzentwürfe an und erklärte das Miniſterium werde
das Verfaſſungsſtatut intakt erhalten und jede einſchränkende
willkürliche Auslegung vermeiden Was die Beziehungen
Jtaliens zu den auswärtigen Mächten angehe ſo ſtehe Jtalien
mit allen Mächten in freundſchaftlichen Verhältniſſen Italien
werde die Neutralität aufrecht erhalten Jn der Eiſenbahn
frage werde eine parlamentariſche Enquéte Commiſſion ein
geſetzt werden Es würden Geſetzentwürfe betreffs des pro
viſoriſchen Betriebes der oberitalieniſchen Eiſenbahnen und
betreffs der Neubauten vorgelegt werden Hinſichtlich der
Vorſorge für die Ausgaben werde das Miniſterium die von
dem früheren Cabinete beantragten Maßregeln adoptiren ohne
zu außerordentlichen Maßregeln zu greifen Die Regierung
werde ſich hinſichtlich der Steuern darauf beſchränken die
Herabſetzung einiger beſonders drückender Abgaben zu bean
tragen Nachdem Ediroli noch die Vorlegung beſonderer Geſetz
entwürfe zu Gunſten der Arbeiter angekündigt hatte empfahl
er die Berathung des Communal und Provinzialgeſetzes zu
beſchleunigen Schließlich kündigte der Miniſterpräſident noch
einen Geſetzentwurf an betreffend die Aufhebung des Ackerbau
und Handelsminiſteriums

Congreß
Die n des Orient Congreſſes iſt vorläufig

auf gegeben Die Mächte haben den Vorſchlag Rußlands
e e vnsreß ohne Betheiligung Englands zu berufen abge
ehnt

m

Deutſches Reich
Berlin 28 März Tagesbericht

Kaiſers Papſt und Centrum Zur Miniſterkriſis Topographiſche Aufnahmen Von der
Reiſe des

Kaiſers nach Kiel zur Einweihung der Werft zuEllerbeck und der r und Vveſeſtigungsbanen von Kiel
ſollen während der Anweſenheit des Kaiſers in letzterer Stadt
größere Torpedoübungen ſtattfinden Jn dem letzten Kriege
hat dieſes Zerſtörungsmittel eine große Wichtigkeit erlangt
und es ſcheint demſelben eine große Zukunft bevorzuſtehen
Dieſes Kriegsmittel iſt indeſſen nicht erſt jungen Datums
ſondern bereits im Jahre 1585 machte Herzog Alexander
Farneſe von Parma die erſten Verſuche mit Torpedos bei der
2 von Antwerpen indem er zur Sprengung der
Brücke über die Schelde Waſſerminen anwandte ihm folgten
im Jahre 1627 die Engländer bei Gelegenheit der Belagerung
von La Rochelle Jm Jahre 1852 vertheidigte Rußland ſeine
Küſten mit Torpedos die unter Leitung des Akademikers Jacobi
angefertigt waren Jn dem engliſch chineſiſchen Kriege in den
Jahren 1856 59 kamen Torpedos zur Anwendung jedoch
ohne ſonderlichen Erfolg Jm amerikaniſchen Kriege wurden
1864 ein Monitor ſechs große Schiffe und ein Kanonenboot
durch Torpedos zerſtört Die Anwendung letzterer im däniſchen
Kriege 1864 zur Vertheidigung von Alſen war ganz erfolglos
Gegenwärtig ſind dieſelben aber zu einem äußerſt gefährlichen
Zerſtörungsmittel herausgebildet und beſonders ſollen die
augenblicklich in Woolwich gefertigten Whitehead ſchen Fiſch
torpedo s welche auch für unſere Marine adoptirt ſind derartig
vervollkommnet ſein daß ſich ihre Geſchwindigkeit um nahezu
fünf Kilometer per Stunde erhöht hat Nach den jüngſten
Verſuchen läßt fich auf die Entfernung von einem Kilo
meter vollſtändig ſicheres Treffen des Zieles erwarten
Wie der Köln Ztg von Berlin telegraphiſch berichtet wird
ſoll die in dem Schreiben des Papſtes an den Kaiſer ent
haltene Stelle welche man auf verſöhnliche Geſinnungen der
Curie deutet folgendermaßen lauten Da gegenwärtig ein
großer Theil der Unterthanen Sr Majeſtät ſich von Gewiſſens
ſcrupeln bedrängt fühle ſo hoffe der Papſt für die Beruhigung
der Gemüther auf die Hochherzigkeit des Kaiſers Die Mit
glieder des Centrums haben beſchloſſen unter den gegen
wärtigen Umſtänden eine abwartende Haltung anzunehmen
und haben auf h Petitionen gegen die Maigeſetze
verzichtet Sie ſind der Meinung daß ſie die hieſigen Ver
hältniſſe beſſer beurtheilen können als die Kurie in Rom und
wollen ſich daher nicht nach Rom um VBerhaltungsregeln
wenden Dieſe Verhaltungsregeln könnten ja vielleicht auch
nicht nach ihrem Geſchmack ausfallen Die Germania er
klärte in den letzten Tagen wiederholt über die angeblichen
veränderten Dispoſitionen der Curie gegenüber dem deutſchen
Reiche noch nicht unterrichtet zu ſein doch ſprach ein kurzer
Begrüßungsartikel des klerikalen Blattes zum Geburtstage des
Kaiſers für die Annahme daß auch Dr Majunke ein Ein
lenken Roms in ein ſreundi e Verhältniß zu Deutſchland
für opportun halte a Ernennung zum
Handelsminiſter gilt für gewiß Hobrecht s Ernennung
zum Finanzminiſter iſt vom König vollzogen Jm
verfloſſenen Jahre iſt die öſtliche Hälfte von Schleswig
Holftein und ein Theil von Mecklenburg durch Officiere des
topographiſchen Buregus vermeſſen worden Nachdem
die topographiſche Abtheilung ſo weit vergrößert iſt daß fie
jährlich 200 Quadrat Meilen aufnehmen kann wird in dieſem
Jahre die weſtliche Hälfte von SchleswigHolſtein Hamburg
und ein Theil von Hannover aufgenommen werden 1879
kommt dann ElſaßLothringen an die Reihe Erſt dann wird
das ganze Deutſchland eine allerdings verſchiedene Maßſtäbe
habende GeneralſtabsKarte beſitzen Die Aufnahmen ſollen

Marine d n Bei der für
dieſes Frühjahr in Ausſicht genommenen Reiſe des

verwundert in die ſchlaue Miene Landolins der nach und
nach alle Städter und höher Gebildete ablehnte denn er wollte
von Bauern abgeurtheilt werden nur den Ritterwirth aus
t Stadt einen redegewandten Mann ließ er ſich gern ge
allen

Den Baron Diſcher lehn ich ab
Warum Er iſt ein gerechter Mann
Kann ſein aber er iſt mir feind weil ich ihn bei der

Waldverſteigerung überboten hab Geben Sie agcht, ſchloß
Landolin der Titus wird Obmann er iſt erſt recht mein
Feind aber ich kenn ihn doch um dem Dienſtboten Pack
den Daumen auf s Aug zu ſetzen und um ſeinen Stolz an
mir auszulaſſen und mir zeigen zu können wie groß er da
ſteht wird er nichtſchuldig ſagen und die Anderen auch herum

ringen
Der Vertheidiger hütete ſich wohl Landolins Zuverſicht

irgend zu erſchüttern und er ſelber gewann neues Vertrauen
u günſtigem Ausgang Als er ſich nun verabſchieden wollte
agte Landolin und fuhr ſich dabei mit der flachen Hand über

Stirn und Augen
Jſt die da die Mutter von Dem auch geladen
Der Staatsanwalt hat auf ihr Zeugniß verzichtet Das

wundert mich iſt mir aber ein gutes Zeichen daß er Euch
nicht hineinreiten will denn ſo ein armſeliges verlaſſenes
Mütterlein macht immer ſchlimmen Eindruck auf die Ge
ſchworenen Der Staatsanwalt iſt kein böſer Mann er iſt
ja wie Sie wiſſen ein Bruder Jhrer Kreisräthin

Das hilft mir nichts
Jch glaub nahm der Vertheidiger wieder auf ich glaub

53 Staatsanwalt wird ſelbſt auf mildernde Umſtände an
ragen

Jch will aber keine mildernden Umſtände, rief Landolin
ſein ganzes Geſicht röthete ſich Verwerfen Sie in meinem
Namen in meinem Auftrag mildernde Umſtände Jch kenne
das Die S ſagen leicht ſchuldig wenn ſie mildernde
Umſtände anhängen dürfen aber wenn s an Kopf und Kragen
geht da beſinnen fie ſich zweimal und dreimal

e r I Wir ſpielen ein hohes Spiel
Sei es
Wollen Sie ſelber am Schluſſe noch das Wort nehmen

menten ſo fortgeſetzt werden daß das ganze deutſche Reich eine
hiermit aber nicht aufhören ſondern mit verbeſſerten Jnſtru

Jch weiß noch nicht Jch fürcht ich verderb was
Sie können mir Jhren Entſchluß noch im Saal mittheilen

Sie haben Redegabe
Hab s früher nie gewußt iſt vielleicht im Gefängniß ſo bei

mir gewachſen Wenn ich wieder auf die Welt käm möcht
ich auch Advokat werden

Der Vertheidiger ermahnte Landolin ſchließlich noch er ſolle
ſuchen noch etwas zu ſchlafen es ſei heute ein ſchwerer Tag
und da müſſe man ausgeruhte Kraft haben er wolle ſelber
trachten daß er friſch und ſtark ſei

Landolin ſuchte in der That noch zu ruhen aber er ſprang
bald wieder vom Lager auf daheim kann man noch ruhen ſo
viel man viel jetzt darf man keine Minute verſäumen Er
klingelte wieder und ſagte ſehr unterwürfig dem Gerichtsboten
er möge ſeinen Sohn Peter aufſuchen um vor Allem von ihm
zu erfahren ob die Mutter mitgekommen ſei

Welche Mutter
O Dul Da die Mutter von von von dem armen

Schelm Frag geradezu ob die Schaubkäther da ſei Und
ſag meinem Sohn er ſoll Dir die zwanzig Mark geben für
den Heiligenpfleger

Für den el Wo iſt DervBiſt Du ſo einfältig oder ftellſt Dich nur ſo Der Hei

n r ren RockDer ſtrenge Gerichtsbote ſchmunzelte und dachte in ſihinein Da ſagt man die Bauern ſeien eknartige 9
Der Gerichtsbote kam bald wieder und ſagte Die Mutter

des g en r ne aber
aber nicht meine Frau und meine Tochter

Jch hab s ja ausdrücklich verboten
Nein nicht die aber ſonſt das halbe Dorf
Hat der Heiligenpfleger was bekommen
Ja, ſchmunzelte der Gerichtsbote er hatte heute

Ernte nicht nur von denen die ſeine V
bei Vertheidiger und Staatsanwalt aus der Geſchworenen
abweiſen laſſen wollten ſondern auch von den Leuten ges

J J

Dörfern denen er verſprochen hatte ſie o einzula
d

tiſehung foigt

v J J
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eine gefährliche Anlage zur Vereinſamung frühzeitig entdeckt

V W er ea n

einheitliche Generalſtabskarte erhält Die Panzerfregattere Kurfaf ſt iſt ſoweit fertiggeſtellt daß ſie eine
Probefahrt in der Außenjade ausführen konnte Es war dies
indeſſen nur eine größere Dampfprobe die Probefahrten zur
Abnahme der in der Egell ſchen Maſchinenfabrik in Berlin
gefertigten Maſchine ſowie zur Feſtſtellung der Fahr
geſchwindigkeit finden erſt nach einiger Zeit ſtatt
Das Schwurgericht zu Mannheim erkannte am Mittwoch den
Baron Linden aus Veranlaſſung der Broſchüre Der europäiſche
Krieg des Hoch verraths und der Beleidigung des Fürſten
Bismarck ſchuldig und verurtheilte denſelben zu einer Feſtungs
ſtrafe von 2 Jahren und einer Gefängnißſtrafe von 6 Monaten
Von der Anklage wegen Majfeſtätsbeleidigung wurde Baron
Linden freigeſprochen Der Mitangeklagte Verleger Schabe
litz wurde wegen ch zu einer Feſtungsſtrafe von 11 Jahren
und einer Gefängnißſtrafe von 3 Monaten verurtheilt Gegen
beide Angeklagte wurde in contumaciam rerhandelt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

73 Sitzung am 27 März 1878
Nachdem der Präſident die Sitzung mit geſchäſtlichen Mit

theilungen eröffnet ehrt das Haus das Andenken des am 21 d
verſtorbenen Abg Hanſen Flensburg in der üblichen Weiſe
um darauf vor überfüllten Lribünen die erſte und zweite Be
rathung des Geſetzent wurfs betr Feſtſtellung eines

er ags zum Staatshaushaltsetat pro 1878 79 fort
zuſetzen

Zunächſt erklärte der Miniſter Friedenthal daß die
Aeußerung des Fürſten Bismarck in letzter Sitzung er habe gar
nicht gewußt daß das Abgeordnetenhaus die Abſicht gehabt
ſeine Sitzungen während der Dauer des Reichstages wieder auf
zunehmen darin begründet ſei daß das Miniſterium es verab
ſäumt habe den damals beurlaubten Miniſterpräſidenten von dem
getroffenen bez Arrangement zu benachrichtigen

Abg Graf Bethuſy Huc hält dafür daß die Vorlage ſich
auf dem Boden der Verfaſſung bewege Allerdings ſei es zu
bedauern daß ſie ſo ſpät eingebracht worden weil dadurch das
Vertrauen der nichtpreußiſchen Mitglieder des Reichstages zur
preußiſchen Geſchäftsführung nicht geſtärkt werden könne aber
im Weſentlichen ſprächen für die Annahme der Vorlage dringende
Gründe Nur ein ſelbſtändiger Eiſenbahnminiſter ſei in der Lage
unſer verfahrenes Eiſenbahnweſen zu regeln und die Realiſirung
des Reichseiſenbahnprojekts anzubahnen Nur eine Trennung
der Domänen und Forſtverwaltung vom Finanzminiſterium ſei im
Stande das bei den Domänen bisher vorherrſchende fiskaliſche
Jntereſſe in ein den Zwecken der Landwirthſchaft entſprechendes
zu verwandeln und eine beſſere Pflege der Forſtkultur herbeizu
führen Falls die Vorlage abgelehnt werde hoffe er daß die
Regierung dieſelbe in nicht zu ferner Zeit wieder vorlegen
werde

Abg Lasker Ganz r davon daß es gar nicht
möglich ſei den außerordentlich wichtigen Geſetzentwurf bei der
Kürze der Zeit mit der erforderlichen Gründlichkeit zu erörtern
ſei das Haus es ſchon ſeiner eigenen Würde ſchuldig ſo be
deutungsvolle Fragen nicht über das Knie zu brechen Die
beabſichtigte Ernennung eines neuen Miniſters ohne Portefeuille
als Vertreter des Miniſterpräſidenten ſei deshalb außerordentlich
bedenklich weil die Häufung ſolcher portefeuilleloſer ine
durchaus den Jntereſſen des Staates nicht entſpreche ie
Stellung ſolcher Miniſter ſelbſt ſei eine precäre und das
Stimmenverhältniß im Staatsminiſterium werde dadurch in

eſährlicher Weiſe alterirt Solche tiefgreifende Organiſations
ragen dürfe man nicht entſcheiden nach Rückſichten auf die perſön

liche Zuſammenſetzung des Miniſteriums ſondern nach rein ſachlichen
Motiven ſonſt laufe man Gefahr die ganze Verwaltung des Staa
tes die einer gewiſſen Stetigkeit bedürfe ins Schwanken zu bringen
Schon die einfache Rückſicht der Courtoiſie erfordere zunächſt
die Beſetzung der erledigten Miniſterſeſſel abzuwarten und die
Anſichten der neuen Miniſter zu hören bevor man wichtige
Zweige ihrer Reſſorts abtrenne Sollte das Haus trotzdem dem
perſönlichen Willen des Fürſten Bismarck folgen zu müſſen
glauben

Autorität auch des bedeutendſten Mannes dürfe niemals ſachliche
Erwägungen erſetzen Genüge eine ſolche Autorität um die
Ueberzeugung eines Parlaments zu beſtimmen ſo werde das An
ſehen einer ſolchen Verſammlung und damit des Conſtitutionglis
mus überhaupt auf das Bedenklichſte gefährdet Mit der Ver
einigung der Forſten und Domänen mit dem landwirthſchaftlichen
Miniſterium ſei eine große Zahl von Mitgliedern im Princip ein
verſtanden wie dies bereits früher ausgeſprochen ſei gegenwärtig
ſei aber auf Grund der Vorlage das Haus viel zu wenig infor
mirt um eine ſolche Entſcheidung zu treffen Die Bildung
eines eigenen Eiſenbahnminiſteriums würde ohne Zweifel
eines beſonderen Geſetzes bedürfen da es abſolut noth
wendig ſei den Kreis ſeiner Competenzen beſtimmt
abzugrenzen Aber ſelbſt wenn das Haus Zeit genug
beſäße ein ſolches Geſetz jetzt noch fertigzuſtellen erfordere
die Rückſicht auf die wirthſchaftliche Bedeutung der Maßregel
nicht ohne die ſorgfältigſte kommiſſariſche Prüfung einen ſolchen
Schritt zu thun Außerdem verlange die Rückſicht auf das
Herrenhaus das einen Nachtragsetat zu amendiren nicht berech
tigt ſei eine andere Form für die geſetzliche Aenderung ſo wich
tiger Organiſationsverhältniſſe Jedenfalls müſſe es vermieden
werden ohne zwingende Gründe in die Wirthſchaft der Nach
tragsetats hineinzugerathen Eine ſolche Dringlichkeit ſei nicht
nachgewieſen und deshalb ſtimme er ohne ſeinem ſpäteren
Votum zu präjudiziren für heute gegen die Vorlage
Sollte der Reichskanzler das Haus im Mai von Neuem
zuſammenberufen um die Arbeit wieder aufzunehmen ſo
werde das Haus ſich dieſer Pflicht bereitwillig unter
ziehen für heute müſſe es aber erklären non liquet

Miniſter Friedenthal erklärt nochmals die vom Abg Lasker
wieder berührte Aeußerung des Reichskanzlers

Fürſt Bismarck iſt überraſcht daß er dem Abg Lasker gegen
über genöthigt ſei ſeine bona ſfides nachzuweiſen mit der er dieſe
ſeine Aeußerung gethan habe Nach den Zeitungsberichten habe
er geglaubt daß die Gründe welche der Abg Lasker damals
gegen ein gleichzeitiges Tagen des Landtages und Reichstages
gemacht im Hauſe durchſchlagend geweſen ſeien Er ſelbſt als
Reichskanzler würde ſich wenn man ihn früher von dem ent
gegengeſetzten Beſchluß in Kenntniß geſetzt hätte mit Entſchieden
heit dagegen ausgeſprochen haben daß Preußen ein ſolches Bei
ſpiel der Colliſion des Landtages mit den Arbeiten des Reichs
tages gebe Die Dringlichkeit der Vorlage bezüglich der Stell
vertretung des Miniſterpräſidenten ſei durch ſeinen eigenen Ge
ſundheitszuſtand ausreichend motivirt Die Uebertragung der
Domänen und Forſten auf das landwirthſchaftliche Reſſort ſei erſt
jetzt in Angriff genommen weil der Miniſter Camphauſen ein ent
ſchiedener Gegner dieſer Maßregel geweſen ſei und er ſelbſt nicht
ewünſcht habe ſich deshalb mit ihm in Conflict zu bringen Jetzt
alle dies Motiv der Zögerung hinweg und er habe geglaubt die
Aufgabe ohne Zögern in die Hand nehmen zu müſſen weil er

die Ueberzeugung von der Nothwendigkeit habe den Finanzminiſter
zu entlaſten Gegenwärtig ſei derſelbe durch den Umfang ſeines
Reſſorts zu überbürdet daß in Folge deſſen die Zoll Finanz
und Steuergeſetzgebung erheblich hinter denen anderer Länder

e e er ſei Er habe gehofft daß die Maßregel auf gar
einen Widerſpruch im Hauſe ſtoßen würde und deshalb die

Mitglieder des Landtages nicht ſpäter noch einmal nach dem
Schluß des Reichstages inkommodiren wollen Wenn dieſe Gut
müthigkeit ihm jetzt mißdeutet werde ſo bitte er um Ent
ſchuldigung es ſolle nicht wieder vorkommen Heiterkeit Von
der Nothwendigkeit einer anderweitigen Leitung der Eiſenbahn
angelegenheiten werde ſich Jeder überzeugen der die berechtigten
Klagen der Poſtverwaltung über die geringe Berückſichtigung
ihrer Jntereſſen ſeitens des Handels miniſteriums kenne Auch
die oberſte Forſtbehörde beſchwere ſich bitter über die Schädigung ihrer Intereſſen durch die Eiſenbahnpolitik der deutſchen

reſp preußiſchen Bahnen die durch ihre Differentialtarife
die ungariſchen Hölzer den deutſchen gegenüber erheblich
begünſtigen Er behalte ſich vor dieſe Darlegungen durch den
Druck veröffentlichen zu laſſen um Jedem Gelegenheit zu geben
ſich von der Wichtigkeit der in Frage ſtehenden Jntereſſen zu
überzeugen Unter allen Umſtänden glaube er daß falls ein
Wechſel in der Perſon des Handelsminiſters eintreten ſollte was
noch nicht feſtſtehe Bewegung an die Stelle des gegenwärtigen
Miniſters ein Mann treten müſſe der in Eiſenbahnſachen be

ſo würde er dies auf das lebhafteſte bedauern Die ſonders erfahren ſei

Abg Rauch haupt warnt die nationalliberale Partei eineMesalliance a der Fortſchrittspartei zu ſchließen die nach

den letzten Ausführungen des Abg Virchow ſich vollkommen
auf den Standpunkt der Conflictszeit ſtelle und dadurch ſich zu
einem Bruch mit dem Fürſten Bismarck verleiten zu laſſen
Das Bedenken das gegen die Vorlage daraus hergeleitet werde
daß man eine Uebertragung der Reſſortverhältniſſe nicht ohne
eine gleichzeitige Regelung der Competenzen für zuläſſig haltewiderlege ſich durch den Vorgang des Jahres 1848 wo eine
Verordnung die Domänen und Forſten auf das Finanz
miniſterium ohne weitere Competenzbegrenzung übertrug ohne
daß daraus die geringſten Zweifel erwachſen wären Allerdings
werde es nothwendig ſein die dem Handelsminiſter als Eiſen
bahnminiſter geſetzlich zugeſtandenen Befugniſſe durch ein neues
Geſetz auf den ſelbſtändigen Eiſenbahnminiſter übergehen zu
laſſen Ein ſolches Geſetz biete aber gar keine Schwierigkeit
da die Competenz des Handelsminiſters in Eiſenbahnſachen
ſich im Allgemeinen auf die durch das Eiſenbahngeſetz
von 1838 getroffenen Beſtimmungen beſchränke die man ohne Be
denken vollſtändig auf den Eiſenbahnminiſter übertragen könne
Er empfehle deshalb die Annahme der Vorlage

Abg Windthorſt Meppen weiſt auf den defecten Zuſtand
des Staats miniſteriums hin angeſichts deſſen das Haus ſich der
Vorlage gegenüber principiell ablehnend verhalten müſſe Hierzu
komme daß es nach den Artikeln 96 und 110 der Verfaſſung zu
einer Veränderung in der Organiſation des Miniſteriums un
zweifelhaft eines ordentlichen Organiſationsgeſetzes bedürfe und
daß durch die Form des Nachtragsetats dem Herrenhauſe ſein
verfaſſungsmäßiges Recht beſchränkt werde Gerade die conſer
vative Partei ſollte doch eingedenk ſein daß ihr gegenwärtiges
Vorgehen dem conſervativen Princip ſehr wenig entſpreche Von
manchen Seiten habe man ſich bereit erklärt der Berufung eines
Stellvertreters für den Miniſterpräſidenten zuzuftimmen während
man weitergehende Forderungen mit Rückſicht auf die
Wichtigkeit der Frage zur Zeit ablehnen wolle Er
ſelbſt halte die Ernennung eines Vicepräſidenten für die
weitaus wichtigſte Maßregel der Vorlage Die von dem
Fürſten Bismarck zur Unterſtützung der Vorlage vorgetragenen
Beſchwerden über den gegenwärtigen Zuſtand könnten für das
Haus von gar keiner Bedeutung ſein da man nicht in der Lage
ſei die Rechtfertigung des Chefs der angegriffenen Eiſenbahn
verwaltung zu hören Aber ſelbſt wenn dieſe Beſchwerden be
gründet wären würde noch immer der Nachweis zu erbringen
ſein daß ein ſelbſtändiger Eiſenbahnminiſter den gerügten Uebel
ſtänden abzuhelfen geeignet ſei Das gemiſchte Syſtem der
Eiſenbahnen das uns bisher auf eine ſolche Höhe der Ent
wickelung des Eiſenbahnweſens gebracht habe ſei das allein
richtige und mögliche und das Haus würde der Regierung
auf einen bedenklichen Weg folgen wollte man durch Bewilligung
eines Eiſenbahnminiſters die Tendenz zur Ausbildung eines
reinen Staatsbahnſyſtems unterſtützen Den Bedenken des Abg
Lasker gegen eine weitere Häufung von Miniſtern ohne Porte
feuille trete er durchaus bei Wolle man ſo kardinale Verände
rungen des Miniſteriums herbeiführen ſo könne man dies nur
in einem Organiſationsgeſetz thun Zur Zeit bitte er die Vor
lage pure abzulehnen

Die Specialdebatte erſtreckt ſich zunächſt auf die Frage der
Uebertragung der Forſten und Domänen auf das landwirthſchaſt
liche Miniſterium Abg Reichenſperger erklärt ſich materiell
mit dieſer Uebertragung vollkommen einverſtanden hält aber die
vorgeſchlagene Form des Nachtragsetats für verfaſſungsmäßig
unzuläſſig Mit der Bewilligung der Gelder für den landwirth
ſchaftlichen Miniſter gehe noch keineswegs die Regierungsgewalt
auf ihn über Für dieſen Zweck bedürfe es nothwendig eines
beſonderen Geſetzes anderenfalls würde das Abgeordnetenhaus
in der Lage ſein durch eine einfache Amendirung des Etats die
geſammten Reſſortvrerhältniſſe von Jahr zu Jahr zu ändern
Abg Gneiſt beſtreitet daß in dem Augenblick einer völligen
Transformation des Miniſteriums die ordentliche Geſchäſts
behandlung anwendbar ſei Nach dem Vorgange älterer
conſtitutioneller Staaten müſſe das Parlament abwarten bis die
Neubildung des Miniſteriums erxſolgt ſei und inzwiſchen alle
dieſe Neubildung erſchwerenden Beſchlüſſe vermeiden Hiernach
bleibe nichts übrig als dem Miniſterpräſidenten die als noth
wendig geforderten Mittel zur Weiterführung der Staatsgeſchäfte
zu bewilligen Die Bewilligung des Miniſter Gehalts ſei ein

Eiwas vom alten Gutzkow

Jſt das häßlich wenn ein alter Equilibriſt dem die Beine
ſchon etwas ſteif geworden ſind die kecken Sprünge der Jugend
zu wiederholen verſucht Und iſt das erſt häßlich wenn ein be
rühmter Schriftſteller der in dieſen Tagen ſein 67 ſtes Jahr
abgeſchloſſen hat zu dem Prügelcomment der kritiſchen Flegel
jahre zurückkehrt Dieſen häßlichen Eindruck muß die jüngſte
Schrift von Karl Gutzkow Dionyſius Longinus oder

Ueber den äſthetiſchen Schwulſt in der neuern deutſchen Littera
tur Stuttgart Verlag von Emil Gutzkow 1878 auf jeden un
befangenen Leſer machen Der Verſuch in der deutſchen Litteratur
der Gegenwart den wunderlichen Verirrungen des Sprachgefühls
nachzugehen wäre an ſich ebenſo verdienſtlich wie intereſſant
auch giebt uns Gutzkow wie dies von einem bedeutenden Menſchen
nicht anders zu erwarten iſt eine Reihe gelegentlicher ſehr zu
treffender Bemerkungen Aber weder entſpricht die Schrift in
ihrer Ausführung der Formulirung des Titels noch hat ſie ganz
freie vorurtheilsloſe Ausgangspunkte welche die nothwendige
Vorausſetzung jeder echten Kritik bilden

Die Auslaſſungen und litterargeſchichtlichen Darlegungen auf
dieſen etwas mehr als hundert Kleinoctavſeiten ſtehen durchaus
im Dienſte einer tiefgekränkten Perſönlichkeit Wer die inneren
Angelegenheiten der neueren deutſchen Litteraturgeſchichte mit
ſchärferer Aufmerkſamkeit zu verfolgen gewußt hat wird in
Gutzkow s Entwicklung trotz ſeiner Wirkungen auf das Publikum

haben Dieſe Anlage iſt in der Regel das Merkmal der ſelbſt
gemachten originellen Menſchen nicht ſelten aber tritt der
Mangel jeglicher Betheiligung an Kameraderien und Coöterien
der Wirkung ihres Talentes hemmend entgegen So hat Gutz
kow s litterariſche und dichteriſche Thätigkeit nicht allein des
Schutzes und der Förderung von Seiten der Kritik an ent
ſcheidender Stelle durchaus entbehrt ſondern nachdem die Ver
folgungen der Preßpolizei des deutſchen Bundes ſchon angefangen
hatten nachzulaſſen iſt er der hartnäckigen Mißgunſt einer faſt
polizeilich nüchternen Kritik dauernd ausgeſetzt geweſen Jn Julian
Schmidt s deutſcher Litteraturgeſchichte bildet einen der dunkelſten
Punkte die Charakteriſtik Gutzkow s die ohne jedes Verſtändniß
pon dieſes Mannes geſchichtlicher und individueller Bedeutung
geſchrieben iſt und wie die ganze Litteraturgeſchichte im Grunde
ſehr zufällig aus einzelnen Journalartikeln hervorgegangen iſt
ſo fühlt ſich Gutzkow auf das Aeußerſte verſtimmt gegen Alles
was früher mit den Grenzboten und jetzt mit dem Jm neuen
Reiche zuſammenhängt daß nur in dem engern Kreiſe der
Mitarbeiter am Grimm ſchen Wörterbuche geleſen zu werden
ſcheint ſagt er S 62 So hegt er die ſchärfſte Abneigung gegen
Guſtav Freytag Otto Ludwig iſt ihm ſogar eine Velleität

967 u Außerhalb alles journaliſtiſchen Cliquenweſens ſtehend
urtheilt er ſehr wegwerfend über Zeitſchriften beſonders über
öſterreichiſche in deren Feuilletons nichts aufgedonnert genug
ſein könne Durch dieſe Verbitterung trübt ſich vollſtändig die

Klarheit ſeines kritiſchen Blickes Er kommt hier nicht dazu
was er eigentlich will in Anlehnung an den trefflichen Dionyſius
Longinus den geiſtvollen Freund der Zenobia und Verfaſſer des
gedankenvollen Buches vom Erhabenen welcher der dichte
riſchen Behandlung würdiger ſei als die chriſtlichen Cretins im
Homo sum S die Quellen der neuen äſthetiſchen Verirrungen
aufzuſuchen auf Grund einer ſehr reichen aber ſehr oſt mißver
ſtandenen Erfahrung ergeht er ſich vielmehr in Straſpredigten
und Jnvectiven die er ſehr ſubjectiv vertheilt Shakſpere und
ſelbſt unſere Claſſiker Goethe und Schiller ſind vor ihm nicht
ſicher weil unſere Sucht ſie als Dramatiker nachzuahmen die
fortſchreitende Kunſt feſſeln auch die Cotta ſche Buchhandlung
als Verlegerin mit ihrer Allg Zeitung und deren Mitarbeitern
werden deßhalb in Anklageſtand verſetzt Dieſe ſäuerliche Stim
mung findet in D Strauß Julian der Abtrünnige wenig Witz
und viel Behagen die ganze Lyrik des A Grün und theil
weiſe die des N Lenau gilt ihr nach Longin s Principien ver
werflich die Trinklieder Scheffel s der dem mittelalterlichen
Genre den Weinzuſatz geliehen habe S 10 gelehrt des
ſtockpetriniſchen Chriſten G Ebers S 4 Homo sum bruſt

beengend von pietiſtiſchem Geiſte durchweht S Ein ganz
beſonderer Groll ſpricht ſich aber gegen die zu litteraxiſchen Per
ſönlichkeiten avancirten Kaufmannsdiener aus welche er mit
ebenſo fadem wie unerbittlichem Spott an die überwundene
Lebensſtellung erinnert Einige Gnade findet bei ihm noch
natürlich Gervinus in welchem er ſehr richtig den mit dem
Autodidaktiſchen leicht verbundenen Mangel herausfühlt ohne
ihn jedoch klar zu bezeichnen ſchonunglos werden dagegen Emil
Kuh Adolf Stern und Robert Prölß abgeurtheilt Der letztere
hatte in ſeiner höchſt verdienſtlichen Geſchichte des Dresdener
Theaters Gutzkow nicht unbefangen gewürdigt und dieſen ſicht
lich dadurch ſo ſehr außer Faſſung gebracht daß er außer Stande
iſt dem genannten Werke und ſeinem Verfaſſer irgend wie gerecht
zu werden am bitterſten aber verfährt er gegen E Kuh und
A Stern

Und hiermit kommen wir auf des Pudels Kern Kuh hatte
Hebbels hinterlaſſene Selbſtbiographie umzuarbeiten nach dem
reichlich zu Gebote ſtehenden Material zu vollenden übernommen
und auch ziemlich zu Ende geführt Stern aber als Kritiker die
Lobpoſaune angeſtimmt mit der ganzen Kraft der Jntonation
deren ein hochgebildeter Anhänger Richard Wagners fähig iſt
Zwiſchen Gutzkow und Hebbel hatte ſich aber ſeit lange allmäh
lich eine Gegnerſchaft herausgebildet ſo daß letzterer in ſein
leider mit rückſichtsloſer Vollſtändigkeit gedrucktes Tagebuch
ſchreiben konnte Jch haſſe niemand ſo ſehr als Gutzkow Man
kann das begreiflich finden Hebbel war bei all ſeiner hohen
Begabung einer der widerwärtiaſten Menſchen in deſſen Dichten
und Empfinden eine gewiſſe ditmarſiſche Bauernrohheit immer
wieder zu Tage trat Gutzkow aber iſt eine der nervös reiz
barſten Dichterſeelen wie ſie nur unſer in ſteter Oscillation
begriffenes Zeitalter hervorbringen konnte Außerdem waren
beide Rivalen auf dem deutſchen Theater Trotz alledem erfahren
wir aus Hebbels Biographie wie ehrlich bei dem erſten Annähe
rungsverſuch Gutzkow den damals auf Lyrik ausgehenden Hebbel

zu fördern bereit war nachher gingen beider Wege ſo weit aus
einander oder kreuzten ſich gelegentlich ſo feindlich daß nicht
einmal von einem gegenſeitigen Verſtändniß mehr die Rede ſein
konnte Die Feindſeligkeiten von Seiten Hebbels und ſeiner
Anhänger waren der Art daß wir es begreiflich finden wenn
in der vorliegenden Schrift den breiteſten Raum die Abwehr
Gutzkows einnimmt aber was wir begreiflich ſinden billigen
wir darum nicht Statt einer Blumenleſe des Schwulſtes die
gerade aus Hebbels Schriften ſehr ergötzlich hätte aus
fallen können und hier an der paſſendſten Stelle geweſen
wäre erhalten wir eine Reihe von Expectorationen und Per
ſonalien die wenig zur Sache thun und gegen welche die Todten
zu denen die beſonders betroffenen Hebbel und Kuh gehören ſich

nicht einmal vertheidigen können Die Abwägung des Dramatikers
Hebbel gegen den Dramatiker Gutzkow konnte ſelbſtverſtändlich
der überlebende nicht unternehmen aber jene perſönlichen Dinge
durfte Gutzkow nicht vorbringen wenn auch die Hebbelbiographie
in ihrem Anfluge von Schamloſigkeit noch ſo viel Anlaß dazu
bot Ueberhaupt gehört es nicht in die öffentlichen Verhand
lungen des Forums für litterariſche Angelegenheiten zu wiſſen
wie viel man mit einem Abendvortrag verdient ob eine unver
ehlichte Dame ſchon Mutter geweſen iſt oder ob eine andere
litterariſch thätige Mutter ihre Erziehungspflichten ſo ſehr ver
nachläſſigt hat daß ſie ihre Kinder hat in s Zuchthaus ablieſern
müſſen Ein Forum für Litteratur und Kunſt befindet nicht
über Alimente und Corrections oder Strafanſtalten noch gehören
d W zum äſthetiſchen Schwulſt in der neuern deutſchen
Litteratur

Gutzkow s Schrift iſt pikant und ein beachtenswerthes Symptom
unſerer Litteraturverhältniſſe Nichts deſto weniger beklagen wir
ihr Erſcheinen um des Verfaſſers willen Wenige unter den
großen Vertretern unſrer neueren deutſchen Litteratur verdienen
um ihrer hohen Begabung und um ihrer ernſten Arbeitskraft
willen ſo volle Anerkennung wie Gutzkow Mögen Antipathien
oder Beſchränktheit der Allgemeinheit dieſer Anerkennung Eintrag
thun ſo wird ein ſolcher Dionyſius Longinus dagegen ein ſehr
ſchlechter Anwalt ſein Ueberlaſſe doch ein Gutzkow ſolche
Streitereien ruhig denen denen ſie als Exercitien und erſte
Kraftverſuche am beſten anſtehen den litterariſchen Straßen
jungen Er ſelber zeige die geſammelte ruhige Kraft ſeiner
reifen Jahre an einem großen ſeiner würdigen Werke Vielleicht
dürfen wir hier an ein Thema erinnern welches den Gegen
ſtand unſeres letzten Zwiegeſpräches bildete an eine deutſche
Eulturgeſchichte oder Bilder des deutſchen Geiſteslebens aus den
lateiniſchen Dichtungen der Humaniſten des 16 Jahrhunderts
ſicher iſt es ihm angenehmer ſich mit H Bebel Ulrich von
Hutten und Jhresgleichen zu unterhalten wenn auch nur im
Geiſte als mit den von ihm ſo verachteten litterariſchen Kauf
mannsdienern zu beſchäftigen deren ehrliche Strebſamkeit im
Uebrigen die Anerkennung jedes Strebenden verdiente

ich u

erl
bürg

Maur
bekan
gerufe
zu ſei
ziea

iegFuhrn
Hauc
verſuch

Baron
Thern
Rel
Wind

Bei
Baron
bei he
ziemlie
ſtrömu
Wetter

27

tinents
Mittel
weiter
Die br
Norden
Peters
halb be
Südoſt
Bresla
heiter
ſchwack
Crefeld
bedeckt

C

eines
der im
Kreiſen
würzte
Manne
die er
im
Menſch
Kraft
Bürger
in die
freiwill
Abgang
von ihr
mündlie
auch hi
noch r
noch di

egenw
Schulja

nur 2
ſchon ſe

eſehena T
enn

Volksſch
Kräften
Provin
eine ve

u

burſcher
Uhr in
ſtänden
ſtohlen
die Uhr

Ha

1

15 Ja
Laufe d
kleinen
hausge
Länge
Seiten
Fittos

uthg
des Mi
melgaf
Schulb
Mühlr
vor de
ſtraße
auf der
b
oir Ple

C

geben

mit der
in Verb

S

ſpäteſten
adminiſt
den

V
deren ſie
des Rec
müſſen



r

v

V

v

V

Carri fünf Vacanzen beſtehen

nothwendiges Correlat der Uebertragung der Regierungsgewalt
die von dem Vorredner beliebte Unterſcheidung ſei alſo nicht zu
treffend Die Debatte wird hierauf vertagt um Abends 7 Uhr
fortgeſetzt zu werden

Halle 28 März
Einer Nachricht des Berl Fremdenbl zufolge befindet

ich unter den für die erledigte Oberbürgermeiſterſtelle in
erlin in Ausſicht genommenen Herren auch Herr Ober

bürgermeiſter v Voß
Geſtern Mittag erhängte ſich der ungefähr 50 Jahre alte

Maurer E Derſelbe war als ein braver und arbeitſamer Mann
bekannt Nahrungsſorgen durch längere Arbeitsloſigkeit hervor
re ſcheinen der Grund zu ſeiner traurigen That geweſen
zu ſein

Schwurgericht Verhandlungen zu Freitag 29 März
Ziegler Friedrich Jnſtrumentenmacher Ziegler Anguſt
Fuhrmann beide aus Sangerhauſen Münzverbrechen
Hauck Albert Karl Handelsmann von hier Betrug und
verſuchter Betrug im Rückfalle

BrrrMeteorologiſche Station

e n MrBarometer Millim 750,40 746 84Thermometer Celſins 1,13 0,00Rel Feuchtigkeit 95 190 95,0Wind SW 1 SW1Bei heftigem Südweſt und meiſt trübem Himmel fiel das
Barometer im Laufe des geſtrigen Tages Ueber Nacht Schnee
bei heftigem Südweſt Nachtfroſt Heute ſteht das Barometer
ziemlich tief bei halbheiterem Himmel und kaum merklicher Luft
ſtrömung aus Südweſt
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
27 März 8 Uhr morgens Jm Südoſten und Oſten des Con

tinents war das Barometer geſtiegen im Weſten gefallen Jn
Mitteleuropa hielt das ruhige meiſt heitere Wetter noch an
weiter nördlich herrſchte ſtürmiſches Wetter mit Niederſchlägen
Die britiſchen Jnſeln hatten ſchwache nördliche Winde und im
Norden Schneefall Haparanda 2 Nordoſt ſtill bedeckt
Petersburg 9 Nordoſt ſtill bedeckt Moskau 8 Süd ſtill
halb bedeckt Stockholm 3 Südoſt ſtürmiſch Schnee Memel 0
Süboſt mäßig halb bedeckt Hamburg 1 Südweſt friſch Schnee
Breslau 0 Nordweſt leicht wolkenlos Wien 0 Nordweſt ſchwach
heiter München 1 Weſt friſch wolkig
ſchwach halb bedeckt Karlsruhe 1 Südweſt ſchwach wolkenlos

2 Südweſt mäßig wolkig Paris 2 Nordoſt leicht
edeckt

Provinzial Nachrichten
Eilenburg 27 März Geſtern verſtarb hier in Folge

eines Blaſenleidens einer der populärſten Männer Eilenburgs
der im 70 Jahre ſtehende Küſter Gundermann Auch weiteren
Kreiſen war er bekannt durch ſeine mit geſundem Humor ge
würzten Tafelgeſänge und Toaſte Leider war es dieſem raſtloſen
Manne nicht vergönnt ſein Lieblingskind die eilenburger Chronik
die er mit einem wahren Bienenfleiße zuſammengetragen hatte
im Drucke ausgeführt zu ſehen Jn dieſem ausgezeichneten
Menſchen verlieren die Vereine denen er angehörte ihre beſte
Kraft Möge ihm die Erde leicht ſein An unſerer höhern
Bürgerſchule deren Abiturienten die Berechtigung zum Eintritt
in die Prima einer Realſchule J Ordnung und zum einjährig
freiwilligen Militärdienſt erhalten haben beim diesjährigen
Abgangstermine 7 Abiturienten ihre Prüfung beſtanden Dyei
von ihnen Scharſich Uhde und Jähnichen konnten ſogar vom
mündlichen Examen dispenſirt werden Der Lehrermangel iſt
auch hier epidemiſch Lehrer kommen und gehen wieder ehe ſie
noch recht warm geworden ſind Jn letzter Zeit ſind nun auch
noch die Bewerbungen ausgeblieben und ſo iſt es gekommen daß

Mit Beginn des neuen
chuljahres welches hier auf den 1 April feſtgeſtellt iſt können

nur 2 Vacanzen als erledigt angeſehen werden Durch dieſe hier
ſchon ſeit Jahren beſtehenden Uebelſtände hat man ſich veranlaßt

ünf Damen amtiren hier ſchon die ſechſte wird jetzt angeſtellt
enn man nun bedenkt daß das Collegium der Bürger und

Volksſchulen aus 25 Mitgliedern zum 4 Theil aus weiblichen
Kräften beſteht ſo dürfte wohl kaum eine zweite Stadt der
Provinz der hieſigen an die Seite t werden können in der
eine verhältnißmäßig ſo große Zahl von Lehrerinnen thätig iſt

a zur Anſtellung von Lehrerinnen ſeine Zuflucht zu nehmen

Bekanntmachung
Uhrendiebſtahl Am 22 oder 23 März 1878 haben zwei Handwerks

burſchen in dem Gaſthof zür Tanne bei Zöberitz eine ſilberne Cylinder
Uhr in Kapſel mit meſſingener Kette und Petſchaft unter verdächtigen Um

Die Vermuthung liegt nahe daß dieſe Uhr ge
Jch erſuche um etwaige Mittheilungen mit dem Bemerken daß

ſtänden zur Zahlung gegeben
ſtohlen iſt J
die Uhr auf meinem Bureau zur Anſicht ausliegt

Halle a/S den 26 März 1878

Kaſſel 0 Südweſt

Torgau 26 März Am nächſten Dienstag den 2 Awril
Abends wird Herr Dr O Taubert mit dem unter ſeiner Lei
tung ſtehenden Geſangvereine zu einem n Zwecke die
Walpurgis nacht von Mendelsſohn Bartholdy aufführen
worauf ein kunſtliebendes Publikum ſchon t aufmerkſam ge
macht wird Bezüglich unſerer neuen Waſſerleitung an
deren Fertigſtellung rüſtig gearbeitet wird ſei bemerkt daß ge
genwärtig in der Mitte des ſchönen Marktplatzes eine Oeffnung
zum Bau des Reſervoirs ausgeſchachtet wird Wie verlautet
ſoll über demſelben ein offenes Baſſin mit einer Fontaine eine
Waſſer ſpeiende Figur vorſtellend angebracht werden An Stelle
des wegen des Baues entfernten großen Candelabers ſollen in
Zukunft einzelne Candelaber rings um das Baſſin errichtet wer
den Jedoch ſind hierüber definitivere Beſchlüſſe noch nicht ge
faßt worden

g Wittenberg 27 März Der Kreisausſchuß iſt mit dem
Gemeindekirchenrath in Unterhandlung getreten wegen Ankaufs
eines Grundſtückes auf welchem ein Kreistagsgebäude errichtet
werden ſoll Das Landrathsamt befand ſich früher in den
untern Räumen des Rathhauſes hat aber zur Zeit weil jene
Räume unzureichend wurden ein Privathaus gemiethet Der
Militairfiskus hat die völlige Einebnung der Baſtion hoher
Cavalier dem Holzhändler Kienaſt für die Mindeſtforderung
von 14,000 Mark übertragen Die Arbeiten haben ſchon be
gonnen Dem Vernehmen nach ſoll dort eine Kaſerne erbaut
werden

Der StadtgerichtsRath Dr Harries zu Berlin iſt zum
AppellationsgerichtsRath in Halberſtadt ernannt

Dem Schullehrer Küſter und Cantor Brand zu Schwer
ſtedt Kreis Weißenſee iſt der Adler der Jnhaber des Haus
Ordens von Hohenzollern verliehen

Der Stadtälteſte Herr Steinle in Burg hat an ſeinem
70 Geburtstage eine Stiftung unter den Namen Stiftung desStadtälteſten Auguſt Steinle vom 10 März 1878 errichtet und
als Stiſtungsvermögen 6000 M in Obligationen des L Jerichow
ſchen Kreiſes dem Magiſtrat zur Uebernahme der Verwaltung
der Stiftung übergeben Aus der Stiftung ſollen junge dem
Gewerbe reſp dem Handwerkerſtande angehörende Leute unter
ſtützt werden

Jn Köſen herrſcht große Entrüſtung über einen Act der
Zerſtörungswuth den Buben geſtern in den Anlagen des Hotel
beſitzers Kurzhals für künſtliche Fiſchzucht verübt haben Die
Bachkäſten mit den kleinen Forellen die der ſorgſamſten und koſt
ſpieligſten Pflege eben erſt ihr Daſein verdankten ſind arg be
chädigt und damit iſt zu Tauſenden die jetzige und künftige
Brut vernichtet worden

Jn Schleuſingen hat ein Fräulein Liſette Schlott dem
Magiſtrate 1225 Mk teſtamentariſch zur Errichtung eines ſtädti
ſchen Krankenhauſes überwieſen

Der Pferdezucht Verein des Kreiſes Jerichow II veran
ſtaltet am 21 Mai in Genthin eine Zuchtſtuten und Fohlen
Schau Zewe mit einer Prämiirung und Verlooſung verbunden
ſein wird

Jn Stendal wurde am 22 d M die Ausſtellung von
Lehrlingsarbeiten eröffnet Es hatten ſich 13 Gewerbe betheiligt
und waren von 43 Lehrlingen 77 Gegenſtände ausgeſtellt 14 Prä
mien kamen zur Vertheilung

Jn Wernigerode projectirt man eine Ausſtellung von
Lehrlingsarbeiten es ſollen beſonders die Harzortſchaften zur
Theilnahme herangezogen werden

D Frankenhauſen 26 März Unſer heutiger Kram und
Viehmarkt war von Kaufluſtigen wenig frequentirt und fanden
deshalb die in Maſſen aufgetriebenen Läuferſchweine wenig
Abſatz Die aufgeſtellten Waarenbuden boten einen traurigen
Anblick da vor denſelben faſt kein Käufer zu erblicken war
Als Director des hieſigen Vorſchußvereins iſt der Rentier Alfred
Barth und als Controleur der Kaufmann Julius Volker faſt
einſtimmig gewählt worden Die Dividende iſt für das ver
floſſene Geſchäftsjahr auf 82/3 feſtgeſtellt worden

Der Landtag in Weimar hat ſich vertagt nachdem er
noch die Koſten für die durch die Neuorganiſation der Gerichte
bedingten Baulichkeiten welche nach dem Voranſchlage der Re

ierung etwa 340,000 M betragen bewilligt und der UniverſitätSena für den Reſt der Finanzperiode einen Zuſchuß von über
20,000 M jährlich votirt hatte

Am 28 d M wurde in Sondershauſen eine Aus
ſtellung von Lehrlingsarbeiten eröffnet

Vermiſchtes
Proceß gegen einen Communard Vor dem 3 Pariſer

Kreisgerichte begannen am 25 d M die Verhandlungen gegen
den 73 jährigen attunzeichner Garcin der als einer ttheilnehmer der am 18 März 1871 auf dem Montmatre ver
übten Ermordung der Generale Thomas und Lecomte verurtheilt
und nachdem es ihm durch ſieben Jahre geglückt war ſich den
Vachforſchungen der Polizei zu entziehen im December geheJahres in einem Hauſe der Kue de v entdeckt und verhaftet
worden war Gaxcin iſt wie die Anklage behauptet ein alter und
unverbeſſerlicher Revolutionär der ſeit 1830 in allen Aufſtänden und
ſo auch unter der Commune bis zum letzten Tage mitgekämpft
hat und als leidenſchaftlicher Anhänger Blanqui s bekannt war
Garcin dem der Ädvocat Lauchaud als Vertheidiger zur Seite
ſtebt erklärt heute ſeinen Richtern er hätte ſich im Gegentheil

er Perſon des Generals Lecomte nur bemächtigt um ein Un
glück zu verhüten Die Verhandlungen ſind noch nicht beendigt

Jugendlicher Mörder Aus St Gallen wird der faſt un
re Fall berichtet daß ein 15jähriger Knabe der Sohn

raver Leute ohne jede Veranlaſſung eine Frau ermordet hat
Verſchiedene Widerſprüche in welche ſich der jugendliche Ver
brecher verwickelte ſowie einige Verletzungen welche er am Arme
davongetragen lenkten den Verdacht auf i Der Mord wurde
an zwei verſchiedenen Stellen ausgeführt zuerſt verwundete der
Bube ſein unglückliches ziemlich ſchwachſinniges Opfer durch einen
Stich in die Bruſt und mehrere Schläge auf die Schläfe dann
ließ er ab in der Meinung daſſelbe ſei todt Die Frau erhob
ſich indeß wieder und trömmelte an der Seite des Mörders
mehrere Schritte weiter ihn um Gotteswillen anflehend er möge
ihr doch das Leben ſchenken Letzter fand das indeß nicht ge
rathen er ſtieß ſie um und brachte ihr dann mit ſeinem Meſſer
die furchtbaren tödtlichen Verletzungen am Halſe bei worauf er
ſie noch einige Schritte weiter ſchleppte und dann liegen ließ

Ein Blutbad richtete vor Kurzem ein Hundeliebhaber bei
Berlin unter ſeinen Lieblingen an Derſelbe unterhält auf ſeiner
Villa eine Anzahl Racehunde die in der letzten Zeit auf die
reſpectable Höhe von 20 Stück ſich angeſammelt hatten mit den
Ortsvorſtande verabredete der Beſitzer daß er ſtets 6 Hunde
ohne Rückſicht auf die Anzahl der in ſeinem Beſitze befindlichen
Vierfüßler verſteuern wolle Die Ortsbehörde zog dies Ab
kommen zurück und den Beſitzer für jeden Hund zur Steuer
heran Vor wenigen Tagen erſchien nun der Steuer Executor
um wegen der nicht gezahlten Hundeſteuer Execution zu voll
trecken Jn Folge deſſen gerieth der Mann derartig in Zornaß er nach Entfernung des Executors das Gewehr ergriff und

ſeine ſämmtlichen vierbeinigen Lieblinge erſchoß Die Gemeinde
iſt nun allerdings ganz um die Steuer

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Aufſichtsrath der Geraer Bank hat pro 1877 eine

Dividende von 40 in Ausſicht genommen
Die Privatbank zu Gotha wird für das abgelaufene

d atsiahr eine Dividende von 523 pCt zur Vertheilung
ringen

Halle 28 März S des Börſenver Secr Weizen1000 K geringer 189 198 beſſerer 201 206 feiner
209 216 M Roggen 1000 K 153 156 M Gerſte 1000
Landgerſte geringe 174 180 beſſere 183 189 M feine u
Chevalier 192 198 M Gerſtenmalz 50 K 14,50 15,25 M

afer 1000 144 156 M Hülſenfrüchte 1000 Futter
bſen 162 165 Victoria Erbſen 180 204 Bohnen50 10 11 Linſen 50 10 13 M Kümmel 50 K

39 40 M Wicken 1900 156 159 M Mais 1000 146M Lupinen 1000 gelbe 129 132 M Kleeſagaten 50
roth 42 51 weiß 40 65 ſchwed 80 95 Gelb 21
bis 25 M Stärke 50 K 23 M bezahlt Spiritus 10,000Liter Proc loco matter Kartoſſel 52 56 M Rüben 57,75
M Rüböl 50 35 M verlangt Malzkeime 50 5,50M Futtermehl 50 7,75 8 M Kleie Roggen 5,70 6

Oelkuchen 50 7,20 7,50 M Heu 50 3,25 M
Stroh 50 Kilo 2,25 M

Berlin 26 März Weizen 100 Kgr 22,00 22,50 Roggen
14,60 14,90 M Gerſte 19,60 20,00 Hafer 16,40 16,60Richtſtroh 100 Kar 4,25 5,00 Heu 4,00 6,00 Erbſen
20 36 Linſen 24 40 SpeiſeBohnen weiße 26 40Kartoffeln 5,00 6,50 Rindſteiſch 1 Kgr 1,10 40 M

Waſſerſtands Nachrichten

Bekanntmachung
Am 1 April tritt im hieſigen Orte

Ziegelei verkauf

Saale Halle 27 März Ab Unterh 2,90 28 Morg 280Trotha 27 März Unterh 4,12 28 en 3,98 Morn 280

orbauf e 1500 Marr ſind mit
cediren Adreſſen bitte unter u u

Der Königl Staatsanwalt
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf den 8 25 der Straßenpolizei Ordnung vom
15 Januar 1874 wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß im
Laufe des Sommers die Regulirung der Bürgerſteige auf der Südſeite der
kleinen Märkerſtraße zwiſchen großer Märkerſtraße und kleiner Brauſeit derſelben Straße in deren ganzer

Länge auf der Südſeite der Kutſchgaſſe und Sterngaſſe zu
Seiten der großen Nittergaſſe und der Japfenſtraße auf der Nord

zu beiden Seiten ver Klausthorſtraße und der
Fluthgaſſe ſowie auf der Südſeite der Mittelwache der Harzgaſſe
des Mühlberges und der Herrmannſtraße auf der Oſtſeite der Schim
melgaſſe vor den Grundſtücken Nr I bis 4 auf der Weſtſeite des
Schülberges zwiſchen Schul und Spiegelgaſſe auf der Nordſeite des
Mühlweges in deſſen ganzer Ausdehnung mit Ausnahme der Rampe
vor den Grundſtücken Nr 4 5 und 6 auf der Nordſeite der Marien
ſtraße und in der Martinsgaſſe vor den Grundſtücken Nr 3 bis 7
auf der Oſtſeite der großen Wallſtraße und der Steinweg ſo weit es
im Einzelnen noch nicht geſchehen ſein ſollte durch Legung von Granit Trot

hausgaſſe und auf der Weſt

ſeite des Graſewegs zu

toir Platten bewirkt werden muß
Es wird den betreffenden Hausbeſitzern in dieſen Straßen anheim ge

geben ſich wegen der Ausführung reſp Beſchaffung des Platten Materials
mit der Trottoir Commiſſion Vorſitzender Herr Stadtrath Helm rechtzeitig
in Verbindung zu ſetzen

Sollten einzelne Hausbeſitzer die Herſtellung ihres Trottoirs nicht bis
ſpäteſtens zum 1 September d J bewirken ſo wird letztere im Wege des
adminiſtrativen Zwangsverfahrens erfolgen und werden die entſtehenden Koſten
demnächſt erforderlichen Falls exekutoriſch eingetredtß werden

Halle den 21 März 1878 D
Schulgelder Angelegenheit

Wir fordern Alle welche mit Schulgeldern noch im Rückſtande ſind zu
deren ſchleuniger Berichtigung auf da wir mit dem bevorſtehenden Ablaufe
des Rechnungsjahres die exekutiviſche Einziehung derſelben würden veranlaſſen

Das Directorinum der Franckeſchen Stiftungenmüſſen

Schulſache
Die Aufnahme reſp Prüfung der zur Bürgerſchule und Vorſchule inden r ne eder Schüler c Donnerstag den

e Polizei Verwaltung

eiden

Ziehung 1 April er Weinr Gundtach Breiteſtr 32

und zwar in dem neuerbauten Hauſe
Moritzzwinger 13 eine neue Poſtanſtalt
in Wirkſamkeit welche die Bezeichnung

Poſtamt 3 in Halle a/S führen
und ſich mit der Annahme von Poſt
ſendungen aller Art ſowie von Tele
grammen ingleichen mit dem Abſatze
von Poſtwerthzeichen Reichs Wechſel
ſtempelmarken und geſtempelten Wechſel
blankets befaſſen wird Eine Ausgabe
von Poſtſendungen findet bei derſelben
nicht ſtatt

Die von der neuen Poſtanſtalt im
Verkehr mit dem Publikum einzuhal
tenden Dienſtſtunden ſind wie folgt
feſtgeſetzt worden

a an den Wochentagen
von 7 Uhr im Winter 8 Uhr Morgens
bis 1 Uhr Mittags und
von 2 Uhr Nachmittags
bis 8 Uhr Abendsb an den Sonntagen
von 7 bezw 8 bis 9 Uhr Morgens und
von 5 Uhr Nachm bis 8 Uhr Abends
e an den nicht auf einen Sonntag

fallenden geſetzlichen Feſttagen
von 7 bezw 8 bis 9 Uhr Morgens
von 11 Uhr Vorm bis 1 Uhr Nachm und
von 3 Uhr Nachm bis 8 Uhr Abends

Halle a/S den 19 März 1878
Der Kaiſerliche Ober Poſtdirektor

r u nn ange
Ein Materialgeſchäft Aus ginmersehlag
mit Haus und Garten in einem großen Fcriiier
lebhaft Dorfe hat mit e Anzahl von
1500 Thlr zu verkaufen

A Albrecht in Eisleben
Grundſtück Perkauf
Mein zweiſtöckiges Pin Wohn

haus Stallung und Hof ſowie einenAckerplan 3 Morgen 18 Rth haltend
beabſichtige ich aus freier Hand zu ver

Gustav Kersten

25 April früh von Uhr in dem Konferenzzimmer der deutſchen kaufen der Realſchule finden noch zu OſternSchulen ſtatt de nieldungen neuer Schüler können nicht wer ge Reſlectanten wollen ſich direkt an it in her en tet n
mich rn den 20 März 1878 üche Auſnghme auf Wund auch Nach

L 00se à 1 zur Lotterie des Ornithologiſchen Vereins zu Halle raplau dem e hülfe Näheres zu erfragen bet Herrn

Eine im beſten Stande befindliche in der r tton dieſer Zei
Ziegelei mit Auenländerei iſt ſofort
zu verkaufen

Nähere Auskunft ertheilt
Seeger Privat Anwalt

in Eilenburg
Ein Haus mit 1 Schloſſerei am Markt

zu verk Wo ſagt Spitze 33 i H
Ein stud jar im 3 Semeſter wünſcht
ſeine freie Zeit durch Beſchäftigung bei
einem praktiſchen Juriſten gegen nied
rige Entſchädigung auszufüllen
Fr Offerten sub C 2539 befördert

die Annoncen Expedition von Rudolf
Moſſe in Cöln

Steliungsgesuch
Ein älterer in Rübenbau und Ma
ſchinerie praktiſch erfahrener Verwal
ter welcher auch ſelbſt ſchon ein kleines
Gut bewirthſchaftet hat mit guten
Zeugniſſen verſehen ſucht ſofort oder
ſpäter unter beſcheidenen Anſprüchen
eine Stelle Zu erfragen bei

O Teuscher Barfüßerſtr 5 II

Wertreter
r und zuverläſſige geſucht für
den Verkauf meiner

von auswärts finden zu Oſtern freundl
Aufnahme und liebevolle Behandlung
ſowie Nachhülfe bei ihren Arbeiten

Kaulenberg 1 2 Tr I
Penſion billig m Nachhülfe iGriech Franz wie t aux

durch Herrn Kaufmann Krammiſch
Einige Schüler der lateiniſchen und

tung niederzulegen

Muxbaum
zum Fortpflanzen wird zu kaufen geſuchtim Gaſthofe zu Schlettau e

Ein Ladentiſch und Ladenregal mit
43 Kaſten billig zu verk Geiſtſtraße 27

Neue Kleider Secretäre u Schränkeverkauft billig ubwigsſtraſe 14

Ein gr ſcheckiger Hund Glasauge
entlauf Giebichenſtein Uferſtraße 2

Zwei Nöhrenſtämme kiefern
fortgeſchwommen

Klausthorvorſtadt 14

FamilienNachrichten
Herzlichen Dank allen Denen welche

uns in meiner Krankheit bis jetzt unter
ſtützt haben beſonderen Dank Herrn
Oberſteiger Köſtner Dank den andern
Steigern Beamten Bergleuten und
Arbeitern auf der Kohlengrube zu
Dieskau Gott möge es ihnen reichlichehe den

ilhelm Nonniger und FamilieDieskau den 28 März Weg

Verlobt Thereſe Heſſe mit Kauf
mann Hermann Müller Nordhauſen
Anna Reidemeiſter mit Louis Bülow
Halberſtadtzy Anna Zimmermann
Eiſenach mit Her al

Herm Hofmann Coburg
Geboren Ein Sohn Hrn einr

Löblich Naumburg Hrn Carl Rießler Magdeburg Hrn G Kepner
Meitzendorf Eine Tochter Hrn

Gymnaſial Lehrer A von Oſtenberg
Salzwedel Hrn H Altenberg BuckauGeſtorben Frau Lehrer e

Auguſte Amalie Köhler Selbitz
Schenkwirth Andreas Adam Longen
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Grosse Aussteollung u Ioose à Iark
von Muſtergeflügel Zier und Singvögeln Aquarien und Terrarien für Sachſen c in Halle veranſtalteten

erlooſung von Muſtergeflügel evom 29 März bis 1 April a o etZlchung am 1 April e
Für Confirmanden

nd zu haben bei W König Expegroßes Lager fertiger Amz üg ein FIIIers Bellevue zu Halle aS e e
in Tuch Buxkin Satin oder Stoſ neneste Mode Geöffnet Täglich von 8 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends

4 ſchon von 6 7 9 u 10 Thlr Eintritsgeid 50 Sis Kinder 38 Pfg r zur u
73 Ausgeſtellt ſind weit über 2000 Vöge ei uarienn Leo H wo enthaget mit hie Bee ging e tet e 9 W r lavier Schulen

4 t e en ſich ämme der edelſten Racçe A66 Große Steinſtraße 66 Hühner aus England und 90 Spieclarten der Modeneſer Brieftaube a e

4 aus Italien Das Ausstellungs Comité n4 m Max Köstler poſtſtraße10Wein Polamentier u Weißwaarenlager Wallescher Theater Vereinſtelle ich rig tet F n e er A C wen s I r 7h7

n 7 C d iite h X mA S Wer e e et Flatinitza AngotI aA4Ibüun arthu Leipzigerſtr 40 e en ten e Senvaneu f Pfedermaug ete
m s laden wer Mitbürger 37 z r Potpourri f Pianof ſowie41 x in ä ege Belheiligung der Damenn s Ende di Mongt er änn f Strauss Walzer tur noch bis n e le 9 u ong 9 Malle den 27 März 1878 r deAp Das provisorische Comité bei M Köstler Poſtſtr 10 dev n r PS Das Rauchen während des Vortrags vitten get 30 gnterlasen e e e e e e ehe e et gttteg N

ipzigerstr 104 G Gröhe Der beliebte Com oniſt

e r S Franz Abt LeFi C d häf h ſſſ 2 ſchreibt Die in Jhrem Ver25 SS i chi Tanz Comiehlt ſein 8 ur Leon ſirman en u Laſting be a t r6 ung l n ne

S T u n in u S g h enz S e hnt beſtes Fabrtet gutes Material ſaubere Arbeit und billigſte 9 Finem e e gr a n Publikum die derr Khbner Jeit Walzer Au
s Preiſe zur geneigten Beachtung der ergebene Wer rn r r ver Huss Vatker ine v

5 V d ein nor ine lieder Walz on Mat eBerliner Schuh u Stiefel Bazar Shtenrer ch ginge es ecßS 15 Leipzigerſtraße 15 Haarschneide Privir u Ravir Salon e Satere rante FeſauenS i II R u H ner Trams gefallen insS t z eröffnet habe Gleichzeitig verbinde hiermit die Empfehlung m ws T Perden ge dien Pignotorte Fabrik es aller n und modernen e er an guter phe
Aararb och gsvo anzmu eifa nden ac Jedes Opus 3 Vogen Preis ii633 I Wos mhlatt d Mr begehen dir I in5 4 Stelntuüor A 153 uſikalienhandB I R a V A Se S S S nene e Sei7 Liebernickealle a kleine Ulrichsſtraße 26 men in Leipzig Sei di Lert recter Beſtellung erf Franco Schlhält ihr SrOSSCeSs Lager ganz ergebenſt empfohlen zuſendung unter Nachnahme ort

kaufNaundorker Baumschulen b Prettin ab I el v m a erſen fur
Reg Bez Merſeburg Kreis Torgau von 7 iw Röte S Gerererc Febens Penſtons u Teibrenten Verſicher Geſellſchaft Firma Schreiberei

2 t e Gr S in Halle a d S große Wallſtraße 37 part Schleofferiren zu den billigſten Preiſen per Casse oder Nachnahme ein vorzügliches rn keitendauerhaftes vom Deutſchen Pomologen Verein empfohlenes Sortiment Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß unſere General Meine Wohnung iſt jetzt bewa
i von Apfel Birn u Süßkirſch Hochſtämmen ſowie Wallnüfſe PflauAgentur für Halle und den Regierungsbezirk Merſeburg mit dem 1 April großer Schlamm 9 I II

men und den gen h ne jungen rg i t Be d J von Herrn H W Kahlenbersg auf unſern Zeunevr pr Wundarzt ſolche31 lung Probe un reiſe ſtehen franco gegen franco zu Dienſten Bei Ober Tuſ A rung h von über 50 Slück 10 billiger Emb Selbſtkoſtenpreis Wege r d r r e hier e W
x a MiIie 14 K frei aus vergehen und das e a e et zz I Wiederverkäufern dassPPreessueln uerirè Königsplatz Nr 6 parterre er fern lGustav Mann JUEI O befinden wird Die Biürectfon EiſenwaarenEngrosGeſchäf e

n Friſche Morcheln friſchen Marzwald Amuction Für die Oſterzeit Königsplatz Nr 6 ci ieler Sprott d k e ä inkä veſmeister friſche Kieler pro en un Spec Jrn Vollmacht der verwittw Frau Mitgabe für Conſirmanden zu vortheilhaften Einkäufen von Geſet
bücklinge friſche Stralſunder Bratheringe Amtm Pröſchel werde ich auf der Schaufelg I aten ſationn 7 r i Catania Apfelsis Pröſchel ſchen Schwelerei zu Unter Von P hfeinſte ess Ia n Prelsinen u teutſchenthal Kaxrl Heinrich Sicheln I Wetzsteinen ſammCitronen franzöſiſche Poularden u Puten m 5 April er Nachmitt 3 Uhr Siebente Auflage d Unter
Braunſchw u Thür Wurstwaaren empfehlen eine grgße W remdr 2 Kl 229 gen arw 25 ſ Str iegeln II Kardätschen dein

i 3000 Etr Meſſing u Kupfer 25 Expl 3 Mark franco c rPF er um mmel c o am 6 April er Vormitt 10 Uhr Halle a/S Otto Hendel 8 etten Mägeln Sp
e e ne 00 ein herrſchaftlich eingericht Wohn u W z rn j d jc ſſſnn an Umnzi 0 haus mit rbeiterrgm Sinn e S n Stiefe leisen und Ab n
d e 53 3t78h AMöbelfukrwerk S e z orzüglich Für Frauen satzgtiften dieſelvon e zur Gärtnerei eignend Wie läſti Krankheiten h Souinger S zumS C Dettenborn S jeder Größe über meiſtbietend verkaufen wozu ich Kauf das ln 7 dran her e 8 Händln c en ver bigigſter iſt enade r 197 Puders t Frauen i vederf Messer u Cabeln Senne Preisberechnung Eisleben den T irz J keiner Erkäuterung und em I p a 4 in de

e V rr F Mittel den bezeidNöbelſabrikant Ziegelei und vegetabiliſchen Haarbalſam r ren

z3 Dr Robin t er voGrundſtück Verkauf per lageön 60 Pfg i oIIe I verkaO A Die an der KreisChauſſee Hettſtedt Niederlage bei Herrn K1win I Hin Nenſilberu Britanniametall Gebrag
Hentze Schmeerſtraße 39 in und allen gangbaren I oderWegen Aufgabe der Wirthſchaft ſollen am 2 April er von Vor tinutmittags 9 Uhr ab in dem früher Louis Just ſchen Gute zu Dornitz S de ad n derklehen In W W

Nähe der gewerkſchaftlichen Berg und u Bau u Möhelheehläügen J r dn e e e Scene 1 oben e39h5 e 4 bi Jahr alt darunter 4 Schimmel 1 Fohlen 2jährig Hüttenreviere ſowie 5 Minuten von e
10 Kühe neumilchend und hochtragend vorzüglichen KalkſteinLagern entfernt ieesaame n sJ a ger giſchtbulle legene Ziege a wee 2 Mrg h r Otto Liüm e4 Stück Jungvieh Flächenraum Ziegelerde 2 große icken Halle a d S5 Ackerwagen darunter 2 vierzöller und ein ganz neuer Trockenſchuppen 2 Brennöfen und ca Saat Haſer
1 Kutſ wagen 22000 Stück Brett ſoll für den Werth verkauft billigſt 2 92 Lutſchgeſchirre von 3000 verkauft werden Die aſt O II Barth T Am1 Rennſchlittenn Hälfte des Kauſpreiſes kann je nach Leipzigerſtr 40 Ausschuss Cigar ren vielbe1 Preſchwagen mit Federn Wunſch ſtehen bleiben Auch ſind meh ſt ohne Ro5 25 Stück 50 bei voranDann rere Morgen Land mit ſtarkem Thon VBohrzeuge h Richard VFuss nehme1 Dreſchmaſchine lager ſowie einige Morgen mit vor gern See rin r erregt1 Häckſelmaſchine züglichein Chamotte Sand mitabzulaſſen vermieth W Vecker Leipzigerſtr 34 Hall freiw Turner Feuerw allenh le erwalze erner ein Plan von 25 Morhen Wegen Umzug verkaufe Sophas Ma Zuſam1 Ringelwalze mit neuen Gebäuden welche ſich wegen tratzen und Möbel zu billigſten Preiſen J Sonnabend d 30 März Kellui
mee d Wir thſg der günſtigen Lage zur Gaſtwirthſchaft Fink Tapezierer Fleiſcherg 2 Boe Abends 8 Uhr ehratFflüge und Eggen Exſtirpator und verſchiedene Wirthſchaftsgegenſtände eignen und ſich ſchon früher eines leb F ine General ange

öffentlich meiſtbietend verkauft werden wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade haften Verkehrs erfreuet haben v mr S ehe zu kaniſch
J G GlottschalkK Schließlich ein Plan von 190 Morgen er e riblircwes Verſammlung e

Zuſtande befind im Gold Löwen indſowie auch mehrere kleine Pläne vor Ein noch in gutem der tlaſebalg iſt zu Wegen wichtiger Vorlagen iſt pünk rzüglich tragbarem Boden auch in un ſlicher brauchbarer B rVerein für Volkswohl mittelbarer Nähe der dazu gehörenden verkaufen Steuden Nr 90 liches Erſcheinen durchaus nothwendig en

Abtheilung GebäudDie Fortbildungsſchulen beginuen ihren neuen Unterrichtscurſus ſoſſen its 1 zweiſchläfrige Bettſtelle mit Ma Plicirtam 1 April Meldungen für beide Fortbildungsſchulen in den Schullocalen habe Wetant r ehe t nern Wiahage n Cigarr euköpfchen am mler er
Volksſchule und Gewerbeſchule an den Unterrichtsabenden oder bei dem Unter Kaufliebhaber mit mir jederzeit in

eichneten Der Lehrplan und die Unterrichtszeit bleiben unverändert gr ſpiegel preiswerth zu verkaufen werdzeich Dr R Kiehter Weidenplan 3e Unter er Jan große Rittergafſe i Treppen ne wohltt
Federbette Bettſtelle Decimal San vier Unterrichtsabenden in allen weiblichen Handarbeiten unterrichten Ein kleines Haus ſteht mit wenig wage 3 Gemäße 1 Bruchſteinhackel Für d ithei rtliMeldung Weidenplan Anzahl z Verk Fleiſchergaſſe 8 1 Tr zu verkaufen Spitze 33 1 Tr Jur den W ggtegthell reren wen unC
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Die Fortbildungsſchule für Frauen und Mädchen wird wie im Vorjahre
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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